
Eigentum der Menden!Eigentnm dtt Reisenden! Blomberger

Nerkehrs-Ieitllng
ltn^emein wtrffame* 2(n$eigenMatt des deutschen Gstear.

Redaktion, Druck und Verlag der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grunwald in Bromberg.

Auflage ftku 15000 Exemplare! Auflage übet? 15000 Exemplare!
Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der Gesamtauflage der „Ostdeutschen Presse“ Bromberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der «ach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen

ZchneidemLihl, llakel, Thorn, Inorvrazlarv, Dirschau, 5nm> Lulmsee und Lrone a. 25.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels, Restaurants,
Cafss 2c. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca. zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen; Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelm-Straste 20.

M 502. Vr sin l»erg, im GktsOer 1905.

Damen-Konfektion,
&

Mer-
Mäntel

Mädchen-Mäntel

Knaben-Mäntel.

Äbr

Damen-Paletots
Damen-Capes

Damen-Mäntel.

Damen-Kostüme
Jackett-Kostüme

Morgenkleider.

Damen-Blusen
Kleider-Röcke.

Anfertigung- nach Maß.

Friedlaendei6

IS. Friedrichsplatz 18.

Kinfler-
~

Kleider
Mädchen-Kleider

Knaben-Anzüge.

&

1

Billigste und beste Bezugsquelle für:

Kaufhaus Gebr. Wulff, Bromberg.
Grösstes Sortimentsgeschäft am Platze.

trikotagen
flollwaren
* Nasche *

Beisswaren
* Tnletts *

Bettfedern

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

Herbst
Musen
Strassen

und

<1/

s

II bessere Damen-Schneiderei
unter Leitung der Frau Hirsekorn aus Berlin,

langjährige Leiterin maßgebender Firmen: Otto Weber, A. Wertheim, %
Herrmann Gereon, Kaiserl. König! Hoflieferant.

* Teppiche *

Gardinen
Steppdecken
Uschdecken
* Blusen *

Unterröcke
Übernahme ganzer Brautausstattungen.

Gesellschafts-
Zwecke

vom billigsten
bis hochelegantesten

Genre sind soeben

eingetroffen.

Isidor
Roseathal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.
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Der neue Servenkönig als

Faustkämpfer.
Im Jahre 1887 wohnte der Prinz

Peter Karageorgiewitsch in Paris in

der Rue Jouffroy 47 in einer kleinen

Wohnung des dritten Stockwerkes, für
die er 750 Franks Miete das Jahr
zahlte. Wir haben, heißt es im „(Sau*

lois“, den Mietsvertrag gesehen, den

der Pförtner des Hause- stolz herum¬
zeigt, und der von Herrn Peter Kara¬

georgiewitsch selbst unterschrieben ist.
Der Prinz lebte damals sehr bescheiden
und prahlte nicht mit seinem Prinzen¬
rang. Im Gegenteil, er legte in sei¬
nem ganzen Wesen eine Einfachheit an

den Tag, die fast gesucht schien. So

gestattete er niemals, daß man ihn
Prinz nannte, weil seine bescheidene
Vermögenslage mit diesem Titel nicht
im Einklang zu stehen schien. Ein

leidenschaftlicher Freund körperlicher
Übungen, war der Prinz ein ausge¬

zeichneter Reiter und ein Fechter ersten
Range-. Auch das Boxen und der

Savatekampf (eine Art .Boxen mit

den Füßen“) hatten keine Geheimnisse
für ihn. Seine Meisterschaft in diesen
Künsten zeigte er eines Abends, als er

ziemlich spät und zu Fuß nach seiner
Wohnung zurückkehrte. Auf dem Bou

levard Malesherbes ersuchten ihn zwei
herkulisch gebaute Straßenräuber, ihnen
alles zu geben, was er in seinen Taschen
habe.

.Was beliebt?“ sagte der Prinz
ruhig.

„Deine Taschen sollst Du leeren

sagten die Spitzbuben, „oder Du bist
ein Kind des Todes!“ Der ^
sah ein, daß man mit solchen Leuten

nicht erst lange verhandeln dürfe;
gab daher einein seiner Angreifer einen

furchtbaren Faustschlag mitten ins

blieben die Beiden auf

mögen sich also in Acht nehmen.

Vorsicht in Geldsachen.

einer Londoner Firma

seine Persönlichkeit ausweisen.

Paßkarte, seine Briefe, die in

alles umsonst. Der Bankier verlang
genauen Nachweis seiner Identität.

Während der Unterhaltung erfu

erschöpft, sagte er schließlich ärgerlich:
.Ich glaube, mein Lieber, Sie haben
haben schon öfter einen Menschen mir

geringere Beweise hin hängen lassen.
.Das kann sein,“ versetzte der Bankier

gelassen, .aber wenn es sich um Geld

handelt, muß man. vorsichtiger fein.“

Kathederblüte.
Professor: .In jenen stürmischen

Zeitm hing das Schicksal Deutschlands
nur an einem schwachen Faden und

dieser schwache Faden war Karl der

Dicke.“

Offen.
.Herr Kommerzienrat, ich habe uti

ausgerechnet, daß ich ohne Ihre Tochter
nicht leben kaun!“

Juwelier Albert Schroeter.
Bromberg)

gn Eil Hüll 97 Friedrichstrasse 57 {§§ Eil LmUii
empfiehlt seine Neuheiten in grösster Answahl in

Juwelen, Iren, Gold-, Silber- n Alnlte-Waaren
zu billigsten Preisen| Es Ist nöthig, bei der Firma auf den Vornamen

11b ert6 4 und die Hausnummer 57 eu achten.
Reichhaltigste Auswahlsendungen nach

ausserhalb postwendend. J

Hiermit zeige ich ergebenst an,
daß ich das mtr Hierselbst gehörige

HMKnisechxf
vom 1. Oktober d. I. ab wieder
selbst übernommen habe.

Für vorzügliche Speisen und
Getränke, sowie gute Betten werde
ich stets bemüht sein, aufs Beste
Sorge zu tragen.

Nakel/Netze, l. Oktober 1903.

Wi»e. A. Kleinschmidt

I Vertreter
für Automaten gesucht.

Chocol.-Fabr. Selbmann, Dresden. I
— Bromberg, Wilhelmstr. 56 ™=»

Kanfmiiimisehe Handelsselnsle!
Paul Westphal

Höhere Lehranstalt für alle Handelswissen- |
schäften.

Pstndleih-Compteir
Bromberg, Friedrichstr. 5,

beleiht
Juwelen, Gold- u. Silberwaren.
Postaufträge werden schnellstens besorgt.

Julius Lewin.

Frachtbriefe
mit Stempel der König!. Eisenbahn.

Direktion in Bromberg
liefert mit Firmen - Eindruck ein- und

zweiseitig
Gruenauersche Vuchdruckerei
Otto Grunwald Vromberg.

Emil Conrad Nach wie vor die niedrigsten Preise in

gegr. 1881. Sattlermeister gcgr. 1881.

Ur. 30 Friedrichstraß- Ur. 80
bringt hiermit sein überaus reichhaltiges Lager in

JuL
Reit-, Fallt- nnb

IM-Akustik»
in empfehlende Erinnerung.

Niederlage von

aus der renommierten Fabrik von Gustav Nitz, Neustettin.
ML/' .■

•av..;. cMäÄt# , lMLWMSMMWW

Fahrplan der Kramberger Kreisbahnen.
Gültig vom 1. Oktober 1903 ab.

firme #. K.—Kromberg
und zurück.
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550 1050 452 ab Crone a. Br. . an 9 55 353 1015 !
6™ HOI 503 1 1 Okollo . . . 945 343 1005 !

606 1106 5 08 Stopka . . . 940 3 38 1000 i
617 1115 519 Moltke-Grube . 933 331 953
624 1122 526 Goseieradz . . 9 22 | 3 20 9£:
635 1132 537 Wtelno . . . 912 3 10 932 :

6 46 1144 548 Marthashauseil 9 01 300 921 ;
703 1201 6 05 Mühlthal . . 841 2 41 901 !

713 1211 615
'

Oplawitz. . . « 8 30 2 30 850 |
7 32 1230 634 an Bromberg . . ab 810 210 830 |

Staatsbahn-Anschlüsse.
' 843 108 717 nach Schneidemühl von 4.59 907 800

914 3 23 724
,, Posen. . . 6 09 131 645

1000 140 ß08 „ Dirschau. .
— 1126 709

t 915 415| 810
„ Thorn . . 6 09 1255 701

. 917 2 00; 1222 „ Culmsee . . 1251 6^81 1150 2 °oj 81Ö
„ Znin . . .

— 100 6Ü
I

firme n. K.—Gumnowitz
und zuruck.

Zug
11 Stationen. Zug

12

425 ab Crone a. B. . . an _ 614
$ 438 — Okollo . . . . 604

444 — t 1 Stopka.... 559
t 450 — Moltke-Grnbe .

— 552
504 — Goseieradz . .

— 543
518 — Böthkenwalde .

— 528
t 524 — Witoldowo I .

— 522
535 — Witoldowo II . 511

|Ü — Hohenfelde . .
— 450

i 555 — Abzweigung . .
— 451

601 — Trzementowo .
— 443

618 — Kasprowo . .
— 432

c 625 — Goncerzewo . .
— 420

638 — ' Teresin . . . i — 412
3 646 — Michalin . . . 358

r
655) _ an Gumnowitz . . ab — 348

Wittchnrin—Krombrrs
und zurück.

o->
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534 350 ab Wierzchncin . .an 248 KE
— 543 359 Y Rohrbeck . . k — 240 1026
— 5 £71 4 13 an Vachwitz . . . ab — 2 25 10Ü

ab Bachwitz . . .an 221
— — — 1 Fünfeichen .

— 217 —

— — Falkenthal . w. 212 —

— — -—• Lindenwald .
— 200 —

— — — Falkenthal .
— 143 —

— — — > ' Fünfeichen . ! \ 1 — 1 38 —

— — — an Bachwitz . . . ab — 1 33 —

— 6 02 4 16 ab Bachwitz . . . an 130 1008
— 608 422 1 1 Moritzfelde .

— 125 1003
— 617 431 Slupowo — 117 955
— 6 37 451 Abzweigung .

— 1255 933
— 6 42 456 Trzementowo. 1250 92«
— 6 57 511 Kasprowo. .

— 1239 917
— 709 523 Wilhelmsort — 1220 901
-— 7 39 553 Woynowo. .

— 12°8 840
— 747 6 °1 Mocheln . .

— 12°° sE
— 8 02 6 iÜ Marthasbausen — U44 826

— 819 6 23 Mtthlthal. .
— 1121 806

— 8 31 643 ' Oplawitz . .
__ 111° 755

— 850 702 an Brombera. . . ab — 1050 735

Anmerkung zum Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf.
2. Die Zeiten von 6«oabends bis 55» morgens sind

durch Unterstreichen der Minuten gekennzeichnet.

Erkennungszeichen.
.Na, kleine Hedwig, ist bemt Dein

Brüderchen schon wieder gesund?“
»Ja, ich glaube, denn heute hat er

schon Prügel bekommen!“

Meine ^pezialabteilnng

Lampen
für Petroleum, Gas- u. elektrisches Licht

ist durch Eingang zaMreicher Neuheiten
wieder aufs beste sortiert.

Ich verwende nur Brenner bester Qualität und werden
sämtliche Kronen unter

fachmännischer Leitung 1

kostenlos angebracht.
Grösste Neuheit!! überraschender Lichtefiektü

GrPaetzln-Licht.
(Hängendes Gaslicht.)

Ersatz für elektrisches Licht, dieses jedoch an Leuchtkraft über¬
treffend. An jeder vorhandenen Lampe etc. anzubringen.

Franz Kreski, Merg,

Thee, Cacao,
Chocolade, Cakes

bei nur vorzüglichsten Qualitäten, stets frischester f
Ware. <t>

| A. Pfirenger, Bromberg,
| öanzigerstr. 29

1 Confitüren-, Chocolaüen- und Marzinanfahrik. i
$
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Balduin Sechstem, Altenhurg, 8. A D
Specialfabrik für Motorenbau seit 1889.

Die Bechstein’schen Gas-, Benzin- und Spiritus-
Motoren machen die wenigsten Umdrehungen

in der Minute.

Saug- Generatorgas - Motoren.
Billigste Betriebskraft. -M-

50 — 80% Er¬

sparnis. Nur Vs
bis 2 Pfennig Be¬

triebskosten für

die Pferdekraft
und Stunde«

■
■
W
m

Tüchtige Vertreter gesucht.

Größt Kerliurr
PfttdelMerie

mit 6039 Gewinnen im W. von
zns. 100000 Mt.

Erster Hauptgewinn im W. von

10000 Mk.

Ziehung schon am 21. und
22. Oktober 1903.

Lose k 1 Ä, 11 Stück für 10 Ä, mit
Gewinnliste u. Porto 30 Pfg. mehr

Km-sbeM
Mlottnirl!

zur Freilegung des Königl.
Schlosses.

Hauptgewinne 50000Ä,
20 000 A, 10 000 Ä u. f. w.

Slttt Bargeld.
Ziehung 10 —11. November.

Lose ä SA,
m.Gewinnliste ».Porto 30 Pf. mehr

empfiehlt und versendet
IAm Jarchow, Wilhelmstraße 20.

Geschäftsstelle dieser Zeitung.

kdoüsrn eins er ichs. tZdorsi-orivaL

mBSBMM ffi r pyrs - commissar*. Mbe

Im Verlage der Mittler’schen Buchhandlung
(A. Fromm) Bromberg

ist erschienen:

Danzigerstraße 7.

SpezlaliMeüDDg für BeMlEgsgegenstänfle.

Taschenfahrplan
für die Ostprovinzen.

Winterausgabe.
Enthält:

Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig, Königsberg,
Stettin und Posen nebst zugehörigen Privat - und Kleinbahn-

strecken, sowie wichtige deutsche Reise Verbindungen
von und nach Berlin.

Bestimmungen über zusammenstellbare Fahrscheinhefte.
Zahlreiche Geschäftsanzeigen aller Art.

Preis nur tO Pfennig.
Zu haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäftsstelle

der „Ostdeutschen Presse“.

, Mi
m

>

.



I BelencUnngs-Gegenstände: |
a. für Petroleum,

Hänge- und Tischlampen in neuen

geschmackvollen Farben- u. Zusammen¬
stellungen. Mojolika - Lampen, Kande¬
laber, Wandarme, Kronen in echtem

Blattgold, Ampeln, Klavierlampen, -

Säulen- und Ständerlampen.

hm für Spiritus-€rlühlicht,
Kronen in echter Bronze mit 3, 5 und
mehr Armen, Hänge- und Tischlampen,
Klavierlampen. Niederlage sämtl. Gegen¬
stände der Spiritus-Zentrale Berlin zu

Originalpreisen, sowie Ausführung jeder
Reparatur und Änderung.

Vom 1. September ab werden Inter¬
essenten die Neuheiten bereitwilligst
praktisch vorgeführt.

c« für Gas, Elektrisch und
Eicht,

Kronen in echter Bronze, cuivre poli,
Bronze mit Kristall-Behang in allen
Stilarten.

MM- Venetianische Kronen nach

MT Dr* Candlani, Venise.

Neu! Neu!

Gfraetzin-Licht
Überraschender Erfolg an Licht-Effekt
und elegantem Aussehen. Probelampe
brennend zu besichtigen.

Übernahme sämtl. Gasanlagen u. Neu¬
einrichtungen für alle Zwecke unter

persönlicher fachm. Leitung. Umänder,
jeder alten Lampe zu Gas-, Spiritus-,
Elektrisch- oder Petroleumglühlicht.

ZE“ Berliner Fabrikat *1P®

Seidene «.MeneKlÄnUt

Irr btt Galerie.

Man unterscheidet zwei Arten von

alten Meistern: Bei den einen ist das

Bild echt, aber die Unterschrift falsch,
bei den anderen ist die Unterschrift
echt, aber das Bild falsch.'

A. Hensel, Bromherg gm
Danzlgerstrasse 165 pari, und I. Etage.

Abteilung für technische Zwecke und Installationen. -W8
HM

Zwecks Heirat
mögende Dame kennen lernen; Witwe
nicht ausgeschlossen. Off. unter „Juno“,
Berlin, Postamt 72.

j igaffl
am Bahnhof

Pli! vis-ä-vis dem Postamt H. I

& Neurenovierte Zimmer I
HE mit vorzüglichen Betten I

von Mk. 1,25 an.

f||§ Gute.Köche, bestgepflegte Biere! I
Elektr. Licht. Bad im Hause.

Fernsprech. 626 * Hausdiener am Bhf.l

i HofTman's Hotel.
Bromberg,

Karlstr.- u. Livonmsstr.-Ecke.
5 Minuten vom Bahnhof.

Zimmer mit guten Betten.

Logis 1,50 Mk., bei längerem
Aufenthalt Ermäßigung.

Den Herren Geschäftsreisenden
bestens empfohlen.

Hausdiener am Bahnhof.
Seeeeeeeeeeeeeeeeeeeee.!

$88t
$8
8
f

■

s

Restaurant Buchliolz
(früher Sauer)

Bromherg, Wilhelmstr. Nr. 70

Aulschank von diversen bestgepflegten Bieren
Ganz vorzüglicher Mittagstisch

von 12—3 Uhr. Gedeck Mk. 1,25 u. 1,50
Reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte

Diners n. Soupers zu jeder Tageszeit.

Gr. Schmidt

Hotel u. Restaurant
Bromberg, Kornmarkt 8.

Vereins- and Gesellschaftszimmer.
Französisches Billard.

Straßenbahn-Verbindung
nach jeder Bichtung.

Vorzgl. Mittagstisch von 1—3 Uhr.
Aufmerksame Bedienung.

Thorn.
Hotel „zur Holzbörse“

Araberstrasse 16.

Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Damenbedienung.

Besitzer Xavier Coumont.

Hotel Katserfcof. Schweiz a. W.
Inh.: F. Büchner.

Spezialhaus für Geschäftsreisende
Vollst, renoviert. — Zimmer 1,50 Mk.
Diner 1,50 Mk. — Kein Weinzwang.
GfflBT’ Omnibus am Bahnhof. *3

Besitzer: J. Schroeder,
Nächstes Bestanrant am Bahnhof.

Spezialität: Aschinger Brödchen ä 10 Pf.
Grosser, einziger Garten, Kegelbahn,

^ Billard. ^
Fremdenzimmer 1—2,00 Mk.

Gute Getränke, Freündl. Bedienung.
Wagen, Schlesinger am Bahnhof

Nach eingehender spezialistiseher Ausbildung — u. a. auch
bei den Herren: Privatdozent Casper, Prof. Lassar, Prof,
besser-Berlin — habe ich mich hierselbst als Spezialarzt

mr Haut-, Harn- u. Blasenkranke
.niedergelassen.

Lichtbehandlung
— elektr. Licht u. Röntgenstrahlen — in geeigneten Fällen
von Lupus, Hautkrebs, chronischen Flechten, Beingeschwüren,
Haarkrankheiten usw.

Danzig, Langgasse 20 II. Dr. Dunkel.

Blusenstoffe
Herren- u. Damenwäsche

Leinen, Inletts, Bettzeuge
Tischgedecke, Handtücher

Bflf* Taschentücher
Reisedecken, Schlasdecken, Pferdedecken
«T Teppiche, Fellvorlagen '90

UM- Länserstoffe -Wg
Gardinen, Stores, Rouleaux nsw.

empfiehlt in großer Auswahl

zu reellen Preise«

C$rl PaillS vorm. Benno Thiele
fmdricbsplatf 8.

Proben- und AMchlsenduiM umgehend.
kfrl

& Gegründet 1858. ^

Fahrplan
der in Bromberg ankommenden und vor: Bromberg abgchenden

Eisenbahnzüge, gütig vom 1. Oktober 1903 ab bis auf Weiteres.

Zur Beachtung! Bei Benutzung der Durchgangszüge ist eine Platzkarte zu lösen.
Ankunft in Bromberg.

Richtung von Berlin, Schneidemühl.
4.59 früh, Schnellzug. — 9.07 vorm. — 1.28 nachm., von Cüstrin. — 4.05 nachm.

— 8.0» abends. — 10.52 abends. — 12.^ nachts, Durchgangszug.
Richtung von Königsberg, Danzig, Dirschau, Graudenz, Laskowitz.

6.12 vorm. — 8.30 vorm. — 11.26 vorm. — 12.10 mittags. — 3.13 nachm. —

7.09 abends. — 10.£ abends.
Richtung von Insterburg, Alexandrowo, Thorn.

6.09 früh, Durchgangszug. — 8.31 vorm., Pers.-Zug von Allenstein. — 12.55 nachm.
— 3.13 nachm. — 7.2i abends. — 8.£2 abends. —11.55 nachts, Schnellzug.

Richtung von Posen, Jnowrazlaw.
6.09 früh. — 9.52 vorm. — 1.31 nachm. — 4.37 nachm. — 6-22 abends. —

8L abends. — 10.59 nachts.
Richtung von Culmsee, Fordon.

8.25 vorm. — 12.51 nachm. — 6** abends. — iE abends. — 11.ü nachts.
Richtung von Znin, Schubin, Rinarschewo.

8.24 vorm. — 1.00 nachm. — 6.12 abends. — 11.15 abends.

Abfahrt von Bromberg.
Richtung nach Schneidemühl bezw. Berlin.

Aus Bromberg: 4.57 früh. — 6.17 früh, Durchgangszug. — 8.43 vorm. —

1.08 nachm. — 3.23 nachm. — 7.H abtntä. — 12-22 nachts, Schnellzug.
Ankunft in Schneidemühl: 6.54 früh. — 7.31 früh, Durchgangszug. —•

10.46 vorm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.E abends — 1-22

, „ B?r N n e^d richftr.: b.H früh. — 6.11 früh, ab Schneide¬
mühl Durchgangszug. — 11.28 vorm., Durchgangszug. — 1.33

nachm. — 5.30 nachm. — 10.25 abends.
Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.

Aus Bromberg: 6.25 früh. — 9.14 vorm. — 11.34 vorm. — 12.16 nachm. —

3.23 nachm. — 7.24 abends. — 11-22 abends.
Ankunft in Jnowrazlaw: 7.23 früh. — 10.18 vorm. — 12.25 nachm. —

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8.28 abends. — 11-E nachts.
„ „ Posen: 9.55 vorm. — 2.43 nachm. — 2.51 nachm. — 3.02 nachm.

— 6.£7 abends. — 11.« abends. — 1.22 nachts.
Richtung nach Laskowitz, Dirschau, Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg.

Aus Bromberg: 6.15 früh. — 10.00 vorm. — 1.40nachm. — 4.45nachm. —

8.22 abends. — 9.22 abends. — 12.22 nachts.
Ankunft in Laskowitz: 7.17 früh. — 11.05 vorm. — 2.44 nachm. — 5.55

nachm. — 9.15 abends. — 9.22 abends. — 1.« nachts (nach Graudenz).
, „ Dirschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.17 nachm. — 7.£

abends. — 10.47 abends. — 10.22 abends.
„ „ Danzig Hptbhf.: 9.42 vorm. — 1.36 nachm. — 5.25 nachm. —

8.42 abends. — 12.22 nachts.
» „ Königsberg: 12.31 nachm. — 7.22 abends. — ll.£ nachts. —

1.22 nachts. — 2.45 nachts.
Richtung nach Thorn Hauptbhf., Alexandrowo bezw. Insterburg.

Aus Bromberg: 5.22 früh, Schnellzug. — 9.15 vorm. — 12.20 nachm. — 4.15
nachm. — 8.10 abends. —11.22 nachts. —12« nachts, Durchgangszug.

Ankunft in Thorn Hauptbhf.: 6.03 früh, Schnellzug. — 10.22 vorm. —

1.38 nachm. — 5.23 nachm. — 9-22 abends. — 12-22 nachts. — 1.22
nachts, Durchgangszug.

„ „ Alexandrowo: 6.57 früh, Schnellzug. — 12.24 nachm. — 2.07
nachm. — 8-22 abends. — 1.21 nachts, Durchgangszug.

„ „ Insterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.22 abends. — 9.22
abends, Durchgangszug. — 11.22 nachts.

Richtung nach Rinarschewo, Schubin bezw. Znin.
Aus B r 0 m b e r g: 6.23 früh. — 11.50 vorm. — 2.00 nachm. — 8.« abends.
Abfahrt aus Rinarschewo: 7.00 früh. — 12.28 nachm. — 2.38 nachm. -

8.87 abends.
„ „ Schubin: 7.30 früh. —12.54nachm. — 3.04nachm. — 8.57 abends.

Ankunft in Znin: 8.16 vorm. — 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.£ abends.

Richtung Bromberg-Fordon-Schönsee und zurück.

Bei der Probe.
Kapellmeister: „HerrTenorist,

Sie nehmen einen Ton zu tief, bitte
also um einen Ton höher.«

Tenorist: „Ich glaube, ein halber
Ton wird auch genügen.«

Kapellmeister: „Hier wird
nicht gehandelt.«

E. Albrecht
Wagenfabrik mit electr» Kraftbetrieb

Gammstr. Nr. 11. Bromberg. Gammstr. Nr. 11.

Stets grosses Lager

nur selbstgefert. Wagen in neuen Mustern n. bekannter reeller Ausführung.
Anfertigung“ von Geschäftswagen aller Art.

Reparaturen sachgemäss, schnell und billig. QEK9

Bessarabia“
BROMBERG

Wilhelmstrasse Nr. 11.

Gold. Medaille
Berlin.

ütoiQijardten-.cEabak-,
pulsen- und Csrtona^en-pabrik

mit elektrischem Betrieb.

A. Grosse, Bromlerg
Gegründet 1853. Töpferstrasse 17 . Fernsprecher 85.

Zuckerwaaren-Fabrik
Karamellen

Bocks, russ. Drops, Seiden-

bonhons, Kaiserküsse,
Fruchtmarkbonbons, Wein-

bonbons, Buren-Erfrischer,
Mocca-Bonbons etc.

feinste Qualität und von

Confitüren
Pralin^es, Fondants in
feiner Qualität u. Auswahl.

Chocoladen
Haushalt-, Koch- und feine

Ess-Chocoladen.

Cacao
entölt, lose, auch in luftdich¬
ten Cartons u. Blechdosen.grösster Haltbarkeit. ,

*$- Marzipan-Masse.
Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

5.15
5.22
5.22
5.35
5.21
5.£8
6.H
6.21
6.8i
6.42
6.52
7.oi
7.08

9.17
9.27
9.32
9.38
9.51

10.01
10.12
10.22
10.32
10.38
10.49
10.59
11.07

2.00
2.09
2.14
2.20
2.32
2.43
2.54
3.04
3.14
3.32
3.50
4.05
4.15

4.13
4.28
4.33
4.49
5.12
5.36
6.22
6.26
645
7.18
7.33
7.48
7.58

8.06
8.17
8.23
8.30
an

12.22
12.31
12.36
12.43
12.55

1.06
iS
1.27
1.37

|
3

11.00
11.18
11.28

.an 9.39
9.27

11.44
11.34

ab Bromberg
i Karlsdorf

Jasiniec .

Fordon. .

Oftrometzko
Damerau .

Unislaw .

Nawra. .

ZCulms« .;b
m Mirakowo.
t Hofleben .

an Schönsee . ab
Die Zeiten von 6.22 Abends bis 5.22 Morgens sind durch Unterstreichen der

Minutenziffern gekennzeichnet.

8.25
8.15
8.H
8.05
7.55
7.44
7.33
7.23
7.12
6.25
6.10
5.51
5.35

12.51
12.41
12.37
12.31
12.21
12.09
11.58
11.48
11.37
11.20
11.10
ll.oo
10.51

6.48
6.37
6.32
6.25
6.14
6.04
5.52
5.39
5?8
5.21
5.H
5.01
4.53

9.22 11.29
9.14111.22

11.12
11.23
1052
10-21
10.22
10.22
10.16
10.22

9.22

M
3
d

1.20
12.16

12.22

Gieb Acht! über das, was Dir für
Dein Kleid verkauft wird.

Halte Wacht!
Es bleibt doch wahr:

Die besten Zuthaten
sind Die billigsten!

Darum, Ihr Hausfrauen, verlangt nur:

mobalr - Schutz-Borde „PrlttllSSima“ mit Aufdruck: „Vorwerk“
Wollene Schutz-Borde „ .. „Vorwerk“
$CbWei$$-Blättet (Tricot- u. Gummi-Platten) ,, „Vorwerk“
Rragen-einlnge. speziell „Practica“m. Carton-Aufdruck „Vorwerk“
Die Marke „VOBWEBK“ verbürgt eine unerreichte Qualität und

Zweckdienlichkeit der Fabrikate.

Endlich doch!
Der Herr Schulrat Bummler ist

wegen seiner Strenge als Vorsitzender
der Prüfungskommission beim Abi¬
turienten - Examen sehr gefürchtet.
Denn wenigstens einer der Prüfling«
muß jedes Mal durchfallen.

Diesmal ist er besonders schlechter
Laune. Aber die Examinanten machen
ihre Sache außergewöhnlich gut. Da
kommt der Abiturient Meier in der
deutschen Literaturgeschichte an die Reihe
und weiß darin sehr wohl Bescheid.
Plötzlich fragt der Herr Schulrat
zwischendrein: ;,©te haben doch Schillers
..Tell“ gelesen? — So! Na, nennen

Sie mir ein paar Sentenzen aus diesem
Drama.«

Meier: „Der Schieferdecker ist
vom Dach gestürzt.«

„Hm! Das ist doch keine Sentenz
Weiter!«

Meier: „Die braune Liesel kenn'
ich am Geläut.«

*@me Sentenz, Mensch!«
Meier: »Wie schön der Kuh daS

Band zu Halse steht!«
Die Kommission ist halb verblüfft

und halb belustigt über diesen Zitaten-
schatz.

„Eine Sentenz I“ fährt der Gestrenge
den Abiturienten Meier an.

„Da rast der See und will sein
Opfer haben!« antwortete der Ge-
ängstigte.

Schmunzeln der Prüflinge, schallendes
Gelächter am Kommisstonstische, in das
der Gewaltige einstimmt mit den Worten:
„Jetzt wird er gar persönlich!«

Meier hat das Examen bestanden
und mit ihm alle übrigen.

Gemütliche Bestien.

Menageriebesitzer: „Hier
in diesem Käfig sehen Sie, meine
Herrschaften, das Wunder der Dreffur:
einen ausgewachsenen Tiger, einen

Steppenwolf und ein Schaf, die in

größter Verträglichkeit zusammenleben.
Ein Herr: „Wie lange habm

Sie die Tiere schon?«
Menageriebesitzer: „Bereit-

drei Jahre. Es ist auch nie das Geringste
passiert; nur das Schaf hat im Laufe
der Zeit einige Male erneuert werden

müssen.«

Leichte Abhülfe.
MietluftigerGaryon: „Aber

das Baby wird mich doch nicht in der
Arbeit stören?«

Vermieterin: „I wo — wem

das zu schreien anfängt, setzt sich meine

Tochter immer gleich ans Klavier und

spielt!«

Besonderer Fall.
Junger Ehemann: „Unsere

Flitterwochen fielen gerade in die

Hundstage.«
Freund: „So hattest Du diesmal

eine süße Saure-Gurkenzeit.«

Geschwindigkeit.
Landstreicher: „Nein, 'S ist

doch herrlich, wie schnell heutzutage
per Telegraph alles geht. Gestern hab'
ich erst in München gestohlen, und

heut' fitz' ich schon in Stuttgart im

Gefängnis!“



Kasernenhosblüte.
Unteroffizier: „Meier (der

Schneider im Zivilverhältnis ist), wie

kann man nur so mager sein! Wenn
Sie sich mal in Gotha verbrennen

lassen wollen, müssen Sie erst gespickt
werden!“

Herbst 1903 Herbst 1903.
Damen-Konsection:

Blasen, Japans,
Jaquettes, Saccos,

Albendmäntel.

Meine sehr grosse Auswahl zeichnet sich durch
vornehmen Geschmack und durchaus reelle

Qualitäten aus.

Blasenstoffe
in Seide, Sammet und Wolle.

Kleider-Kostum-Stoffe
in hochmodernen Farben und soliden,

aparten Geweben.

Jovial.
Kranker (verzweifelt): „Jetzt bin

ich bereits zehn Jahre bei Ihnen in

Behandlung!“
Arzt: „Na, sehen Sie, und leben

immer noch!“

Moderne Mütter.
E l s ch e n: „Ach, Mama, trag mich

doch ’n bißchen; ich bin so müde!“

Mama: „Nein, Elschen, geh Du
nur! Mama muß den armen Ami

tragen!“

Arnold Aronsohn
Die Unschuld vom Lande.

Herr: „Sie ungeschickte Person!
Da haben Sie meiner Frau die ganze
Sauce aufs Kleid gegossen!“

Kellnerin: „Dös macht nix
gnä Herr, cs is mehr draußen!“Friedrichstrasse 22.

Eigene Ateliers für Anfertigung von Blusen, Kleidern, Morgenrecken etc

Stadt-Theater
Wochenrepertoire.

Sonntag, 11. Oktober:
Das Tal der Lebens.

Historischer Schwank in 4 Akten von
Max Dreyer.

Montag, 12. Oktober:
Keine 'Vorstellung.

Dienstag, 13. Oktober:
1. Aufführung im Cyclus historischer

Lustspiele:
Franenherrfchaft.

Lustspiel nach Aristophanes, bearbeitet
von Adolf Wilbrandt.

Mittwoch, 14. Oktober:
Der König.

Schauspiel in einem Vorspiel und
5 Akten von Björnstjerne Björnson.

Donnerstag, 8. Oktober:
u n b e st i iit m t.

Freitag, 16. Oktober:
Der Raub der Sabinerinnen.

Schwank von P. und F. v. Schönthan.
Sonnabend, 17. Oktober:

2. Aufführung tut Cyclus nationaler
Dramen:

Vorstellung zu kleinen Preisen:
Der Fechter von Ravenna.
Trauerspiel von Friedrich Halm.

Rud. Sacft’fcbe

Kartoffelpflüge u. Labelrübenheber
Bewährtes System.

Rud. Sack, Aromberg Schlosserjlr. 1.

Gardinen! Gardinen!
in reichhaltigster Auswahl!

Meter zu 30, 25 30, 38, 45, 50, 60, 65, 75 Pf.

Abgepasste Gardinen ! Fenster von Ä,25 bis 24,00 Mark.

Teppiche ! Teppiche!
in 8 |4, 10|4, 12|4, 14

,4,
16

i
! 4,

18 |4, 2^4 Grösse, von 5,00 bis 145,00 Mark.

Linoleumläufer! Linoleumteppiche!
ÄF* Verkauf nach Originalfabrikpreisliste. “WG

Kaufhaus Moritz Meyersohn,
Friedrichsplatz 28, BßOlIBERO. Friedrichsplatz 28,

usw

Zum Besuch
meiner Ausstellung

künstlichen Blumen, Palmen und

Dekorationspflanzen,
sowie aus denselben

geschmackvollst arrangierte Füllungen
zu Jardiniören, Tafelaufsätzen, Töpfen, Ampeln

und Körben,

wundervolles künstlichen Boonoetts In Vasen,
künstl. Fruchtarrangements, Ranken,

ferner:

Säulen, Büsten, Figuren, japanischen Fächern,
Vasen, Nippes u. Bildern

— zu billigsten Preisen — ladet ergebenst ein

8i. M. Roesmer, Frtedrichstr. 29.

von

. tyosener
ffinderharfet

CONCORDIA
Wilhelmstr. 25

Direktor: Eugen Bengs.
Schönstes Vergnügungs-Etablissement Brombergs.

Täglich grosse
Spezialitäten - VorStellung«

Auftreten von nur erstklassigen
Artisten.

100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mk. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

ZM- Hausdiener am Bahnhof, -fm Hermann Spindler.

Gesangbuch
für Kindergottesdiensto

in der Provinz Posen,
herausgegeben von lic. A, Saran,

Superintendent in Bromberg.

3. Auflage. — Broschirt 20 Pfg.,
gebunden 30 Pfg.

1 ) 150 Lieder, Bromberg reist,
!St für sein Heim

Tapeten zu kaufen, betrachte
die Schaufensterauslagen

Gegenstände für Brandmalerei,
Kerbschnitt und Malerei

in Holz, Leder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,
mit und ohne Vorzeichnung.

Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.
Platin-Breit 3i »Apparate,

Tlefbrandstifte, Oel- n. Aquarellfarben, Pinsel, Vorlagen etc.

Hedwig Kassler, Datiziprsime L

xfassend 108 Seiten,
< I

einseht. Inhalts-Verzeichniss, auf
feinem Schreibpapier gedruckt.

Zu beziehen nur von dem Verlage:
* *

ßruetwuerscfje tßudjdrudierei
0ffo fininmafd

* *

in Bromberg.

Gestrickte
Knoten -Airzüge

der Trikotkleiderfabrik Stuttgart
empfiehlt als gesund, dauerhaft, praktisch

Gustav Abicht, Dromderg.

IHiii Alletm>evk«rirf. -WW

(schräg vis-a-vis der Elisabethstr.)
der weltbekannten Tapetenfirma

Gustav Schleising.
bedeutende Ersparnis bei Neubauten. ^
WF Momentan |f|
SEgrosser Ausverkauf
SW in Panehl, Leder-
m^Ttuid Tcccotapeten!!!!!! |

Man achte genau auf die Firma
Gustav Schleismg, Bromberg.

Nicht im Tapetenring.
üegrundet 1868. — I960 2 gold. Medaillen.

olne etwaige VerlMliclaif

Zum Umzüge empfehlen wir sehr billig* 2

Gardinen Portieren
Meter 38, 45, 60, 75 Pf., 1,00 bis 1,50 Mark. Meter 75 Pf., 1,00 und 1,50 Mark.

Steppdecken Teppiche
Stück 5,00, 6,00, 7,50, 9,00 bis 18,00 Mark. 5,00, 8,75,10,50,18,50, 21 bis 100,00 Mark

Bettvorlagen Läuferstoffe
1,00, 1,50, 2,00, 3,00 und 4,00 Mark. Meter 30, 40, 60, 75 Pf., 1,00 bis 3,00 Mark.

Bettfedern : doppelt gereinigt und entstäubt Pfund 50 Pf., 1,00, 1,75, 2,00, 2,50, 3,00, 4,00 Mark.
Fertige Betten Stand 12,00, 18,00, 25,00, 30,00 I Fertige Strohsäcke 1,20, 1,50, 1,80 Mark.

bis 100,00 Mark. | Fertige Oberbettinlette 2,50, 3,00, 4,50 bis 10,00 M.
Fertige Bezüge 2,50, 3,00 u. 4,00 Mark. j Fertige Unterbettinlette* 3,00, 4,50, 6,00 bis

PF* rm-th-v-vtväg« -WW
empfiehlt

Gruenanersclie BuctiMerel Otto Grunwall.

Wunsch „

bereitwillige Vorlagen meiner
neuesten Musterkollektionen

in Hotels, eigenen Wohnungen,
auch nach auswärts!

— Fernsprecher 574. —

Fertige Laken 1,20, 1,50, 2,00 bis 4,00 Mark. | 10,00 Mark.

Fertige Wäsche für Damen, Herren und Kinder.
Peinlich saubere Abarbeitung zu billigen Preisen. Bestellungen nach Maß in kürzester Zeit.

H. Schmidtke
= Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
sofort lieferbar. Grösstes Möbellager Brombergs. 5 Jahre Garantie.

Franko-Lieferung nach, ausserhalb.

Goldene und silberne Medaillen. dAKWOM Empfehlungen in allen Städten des Ostens.

Wäsohetabrik Gronowsks & Wolfs, Bromberg
Friedrich- und Hofstrassen-Ecke.

Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden.

Verlag und Rotationsdruck der Gruenauerschen Buchdructerei Otto Grunwald Bromberg,
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